
Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten von Patienten und deren 

Angehörigen im Behandlungsprozess 

 

 

1. Einleitung 

 

Wir freuen uns, Sie in unserem Sozialmedizinischen Erwachsenen-Zentrum Mecklenburg willkommen 

zu heißen. Der Schutz personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. In dieser 

Datenschutzinformation informieren wir Sie und Ihre Angehörigen über die Erhebung, Verarbeitung 

und Nutzung personenbezogener Daten im Rahmen Ihrer Behandlung in unserem Zentrum. 

 

2. Verantwortlicher für die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten 

 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist: 

 

Sozialmedizinisches Erwachsenen-Zentrum Mecklenburg gGmbH 

Wismarsche Str. 306, 19055 Schwerin 

Telefonnummer: 0385 / 77883930 

empfang@sez-mecklenburg.de 

 

3. Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten 

 

Im Rahmen Ihrer Behandlung erheben und verarbeiten wir folgende personenbezogene Daten: 

 

Zwingend erforderlich 

- Identifikationsdaten: Name, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 

- Versicherungsdaten: Angaben zu Ihrer Krankenversicherung 

 

Meist erforderlich aber optional 

- Gesundheitsdaten, insbesondere die medizinische Eigen- und Familienanamnese 

- Daten zur Familie und dem Lebensmittelpunkt 

- Sozialrechtliche Angaben und Daten zu sonstigen Hilfen 

- Angaben zur vorschulischen Betreuung, Schulbildung und Freizeit 

- Informationen zur Teilhabe 

 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt zu folgenden Zwecken: 

 

- Durchführung von Diagnostik und Behandlungen 

- Kommunikation mit Ihnen und anderen behandelnden Ärzten 

- Abrechnung mit Ihrer Krankenkasse 

- Dokumentation und Abrechnung der Behandlung 

 

Die Erhebung personenbezogener Daten ist Grundlage für Ihre Behandlung. Werden die 

notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht erfolgen. 

 



 

4. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage der folgenden 

Rechtsgrundlagen: 

 

- Einwilligung: Wenn Sie sich für eine Behandlung bei uns entscheiden, geben Sie uns Ihre 

Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). 

- Vertragserfüllung: Die Verarbeitung ist zur Erfüllung eines Vertrages erforderlich (Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DSGVO). 

- Rechtliche Verpflichtung: Wir sind gesetzlich verpflichtet, bestimmte Daten zu erheben und zu 

speichern (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO). 

 

5. Weitergabe von Daten 

 

Ihre personenbezogenen Daten und die Ihrer Angehörigen werden nur an Dritte weitergegeben, 

wenn dies zur Durchführung der Behandlung erforderlich ist oder Sie ausdrücklich eingewilligt haben. 

Mögliche Empfänger sind: 

 

- Andere behandelnde Ärzte oder Therapeuten 

- Ihre Krankenkasse zur Abrechnung 

- Externe Labore oder Einrichtungen, die an Ihrer Behandlung beteiligt sind 

- im Einzelfall erfolgt die Weitergabe an weitere berechtigte Empfänger 

 

6. Speicherdauer 

 

Wir bewahren personenbezogenen Daten nur solange auf, wie dies für die Durchführung der 

Behandlung oder auf Grund von gesetzliche Aufbewahrungsfristen notwendig ist. Auf Grund 

rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, die Daten die im Zusammenhang mit Ihrer 

Behandlung gesammelt wurden, bis mindestens 10 Jahre nach Abschluss der Behandlung 

aufzubewahren. Nach anderen Vorschriften können sich längere Aufbewahrungsfristen ergeben, zum 

Beispiel 30 Jahre bei Röntgenaufzeichnungen laut § 28 Absatz 3 der Röntgenverordnung. 

 

7. Rechte für Sie und Ihre Angehörigen 

 

Sie und Ihre Angehörigen haben das Recht: 

 

- Auskunft über die von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

- Die Berichtigung unrichtiger oder unvollständiger Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

- Die Löschung Ihrer Daten zu verlangen, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 

entgegenstehen (Art. 17 DSGVO). 

- Die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 18 DSGVO). 

- Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten einzulegen (Art. 21 DSGVO). 

- Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). 

 

8. Beschwerderecht 

 

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 



Daten gegen die Datenschutzgesetze verstößt, haben Sie das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde 

zu beschweren. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

 

Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg – Vorpommern 

Schloss Schwerin, Lennèstraße 1, 19053 Schwerin 

info@datenschutz-mv.de 

 

9. Kontakt 

 

Für Fragen zum Datenschutz oder zur Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich jederzeit an uns 

wenden: 

 

Datenschutzbeauftragter des Kinderzentrums 

Wismarsche Straße 306, 19055 Schwerin 

datenschutz@kinderzentrum-mecklenburg.de 

 

10. Änderungen dieser Datenschutzinformation 

 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzinformation bei Bedarf anzupassen. 

 

Stand: 24.03.2025 
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